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„Bläserklasse“  steht für das Musizieren im Klassenverband mit Orchesterblasinstrumenten 
als besonderes Unterrichtsangebot an der Bismarckschule.

Dieses Angebot wird bei der Schulanmeldung von den Eltern angewählt.

Zu Beginn eines Schuljahres verpflichten sich die neuen Schülerinnen und Schüler in 
einem geschlossenen Klassenverband ab  dem 5. Jahrgang zwei Jahre lang ein 
Blasinstrument neu zu erlernen. Dieses mit drei bzw. vier Bläserklassenstunden 
ausgestattete Modell wird von externen Instrumentallehrern unterstützt, die für eine 
individuelle Betreuung der Schülerinnen und Schüler zur Verfügung stehen. Sie 
unterrichten die verschiedenen Instrumentengruppen (Flöten, Klarinetten, Saxophone, 
Trompeten, Posaunen, Bass und Schlagzeug). Nach Ablauf der zwei Jahre entscheiden die 
Schülerinnnen und Schüler selbstständig,  ob sie an weiterführenden Angeboten der 
Bläserklasse (z.B. Instrumentalunterricht, Big Band-AG, Band ’n Brass-AG) teilnehmen 
möchten.

Die Bläserklasse versteht sich als eine handlungsorientierte Unterrichtsform des 
Musikunterrichtes, die einen kognitiven und emotionalen Lernzuwachs „spielend“ 
entwickelt. 

Sie soll den Schülerinnen und Schülern ermöglichen Verantwortung zu übernehmen, 
Gemeinschaft zu erfahren, Spielfreude zu entwickeln, die Konzentration zu fördern und die 
Lernbereitschaft zu steigern.

Dabei profitieren die Schülerinnen und Schüler der Bläserklasse von einer besonderen 
Klassengemeinschaft,  von einem abwechslungsreichen Musikunterricht,  von qualifiziertem 
Instrumentalunterricht, von kostengünstigen Mietkonditionen für Instrumente und von 
unvergesslichen Erlebnissen bei Musikfreizeiten und Konzerten.

Im Musikunterricht der „Bläserklassen“  werden die Unterrichtsinhalte im Klassen-
musikverband vermittelt. Es werden darüber hinaus Stücke gemeinsam eingeübt und 
geprobt.  Der Instrumentalunterricht bei den Instrumentallehrern (1 Stunde pro Woche) 
dient der Vermittlung differenzierter Spieltechniken und gewährleistet eine gezielte 
instrumentale Förderung der einzelnen Schülerinnen und Schüler.

Für die Teilnahme an der Bläserklasse gibt es grundsätzlich keine bestimmten 
instrumentalen oder theoretischen Voraussetzungen. Notenkenntnisse der Schüler sind 
nicht notwendig, da diese durch das Instrumentalspiel gemeinsam erworben werden.

Für die Teilnahme an der Bläserklasse wird ein Beitrag erhoben. Dieser setzt  sich anteilig 
aus Beiträgen für den Instrumentalunterricht, für die Mietkosten und Versicherung der 
Instrumente zusammen. Darüber hinaus entstehen geringe Kosten für die Pflege der 
Instrumente.

Was ist eine Bläserklasse?
Tilman Koenig
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Von den Schülern gewählte „Lieblingstitel“ der Bläserklassen.

1.) Discolives

2.) I´ll be there

3.) Rolling in the deep
 Eye of the tiger

 My heart will go on

4.) Pirates of the Carribean

5.) Sitting bull

6.) TMI

7.) Back to the future

8.) Micheal Jackson medley

9.) James Bond
Another brick in the wall

10.) Gonna fly now
Haus am See

Walking on sunshine

Hitliste beliebter Spielstücke
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Als ich am 19.01.1998 meinen Dienst als Feuerwehrlehrkraft für das Fach Musik an der 
Bismarckschule antrat, sah ich nicht eben günstige Voraussetzungen gegeben, Die 
Musikräume waren zum Unterrichten eigentlich ungeeignet. Der große Musikraum glich 
durch seinen treppenartigen Aufbau eher einem Hörsaal. So hatten die Schülerinnen und 
Schüler zwar generell eine gute Sicht auf das frontale Geschehen, doch hatten sie keine 
Möglichkeit in irgendeiner Form Schreibarbeit, geschweige denn Gruppenarbeit zu leisten.

Der benachbarte kleine Musikraum war durch seine in die Breite ausgedehnte Form derart 
ungünstig beschaffen, dass es sich in ihm schwer unterrichten ließ. Dafür hatte die 
Bismarckschule eine eigene Orgel in der Aula zu bieten, die von meinem damaligen 
Kollegen, Herrn Prof. Dr. Fanselau,  selbst ein versierter Organist, für die AG-Arbeit mit 
Schülern eingesetzt wurde.

Meine Aufgabe bestand nun darin, u.a. in einer 11. Klasse Musik zu unterrichten. Dort 
knüpften sich die ersten Bande zwischen musikinteressierten Schülern und Lehrer. Es 
dauerte nicht lang, und die AG "Die Band" entstand. Allerdings konnten wir nur mit einem 
dürftigen Equipment arbeiten: Es bestand aus einem demolierten, nicht mehr vollständigen 
Drumset, einem kleinen Keyboard und einer "Gesangsanlage", die aus einem 
Kassettenrekorder bestand, den uns die damalige Schulassistentin Frau Schlüter nach 
langem Bitten zur Verfügung stellte.  Dieser Rekorder diente auch gleichzeitig als Stütze für 
die Bass-Drum, damit sie bei Gebrauch nicht wegrutschte.

Insgesamt gesehen loderte das musikalische Leben an der Bismarckschule Ende der 
1990er Jahre also auf Sparflamme. Insofern erregte das Bandprojekt nun starkes Aufsehen 
bei den diversen schulinternen Auftritten. So wurde der Förderverein hellhörig und 
spendete der Band ein neues Schlagzeug und eine komplette Gesangsanlage mit eigenem 
Mischpult. Was folgte, war ein abendfüllendes Konzert der Band, auch unter Beteiligung 
des Kollegen Till Büthe, der sich als zweiter Sänger hervortat.

Die Entwicklung des musikalischen Lebens an der Bismarckschule war nicht mehr 
aufzuhalten.  Bald wurde eine Chor-AG gegründet,  die ebenso wie die Band bei 
schulischen Veranstaltungen auftrat.

Inzwischen gab es auch seitens der Musiklehrer Verstärkung: Tilman Koenig (2001) und 
Heike Berger (2003). Tilman Koenig eröffnete,  kaum in Amt und Würden, eine Gitarren-AG 
und eine Jazz-Combo, Heike Berger, ebenso nicht untätig, ließ in ihrer neu gegründeten 
Trommel-AG afrikanische Klänge ertönen.

Mit der Zeit beteiligten sich immer mehr Schülerinnen und Schüler an den musikalischen 
AG-Angeboten,  so dass uns Musiklehrern bald der Gedanke kam, den Aktiven eine 
Möglichkeit  zu geben,  die Früchte ihrer Arbeit einem "breiten Publikum" vorstellen zu 
können. So entstand die Idee für den ersten Musikalischen Abend im Winter 2002.

Unterschiedlichste Beiträge, auch selbst vorbereitete Einzeldarbietungen, fanden nun ein 
Plateau.

Das musikalische Leben
Johannes Begemann
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Bläserklasse ist...

Bläserklasse ist...
 ...nicht nur die Möglichkeit ein Instrument zu lernen, 

sondern auch als Gruppe Spaß an Musik zu haben... 
(Mareike Sack, 8b)

Bläserklasse ist...
…für mich eine Gemeinschaft mit Freunden und der 

Klasse, die zeigt, was sie in 2 Jahren an jeweils einem 
Instrument gelernt haben. (Valeria Streicher 7b)

Bläserklasse war für mich...
… ein bunter Fruchtsalat aus gemeinsamen Proben, Einzelunterricht und 

Klassenzusammenhalt. Angerichtet wurde das ganze 2 Jahre lang unter der 
Leitung von Frau Berger und Herrn Begemann, die das gesamte Desert mit 

Elan, Fachwissen und auch dem ein oder anderen Flachwitz garniert haben. 
Geschmeckt hat das Ganze dem Einem mehr, dem Anderen weniger, aber 

Spaß am Bananen schnippeln, Äpfel schälen, Rosinen zählen, 
den hatten wir alle. 

Danke für die schöne Zeit! (Max Mynther, 12 , 2005)

…Bläserklasse war der beste Musikunterricht, es war immer witzig und hat uns 
zusammen gehalten. Bläserklasse war für mich eine richtig schöne Zeit 

und eine tolle Erfahrung. (Franka Lorenz, 10b)
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Wir sagen Danke!
Viele Menschen haben großen Anteil an dem Gelingen der Bläserklassen der Bismarckschule 
gehabt oder engagieren sich weiterhin.
Ihnen allen, auch wenn wir nicht alle nennen können, möchten wir an dieser Stelle 
herzlich danken!

Johannes Brockmann! Schulleitung
Wilfried Haase! ehem. stellvertretender Schulleiter
Karin Schibel! ehem. stellvertretende Schulleiterin
Annette Hewitson! stellvertretende Schulleiterin
Hans Walter! ehem. Referat „Hauptsache:Musik“ des MK
Sven Stagge! ehem. Kollege an der Herschelschule
Klaus-Jürgen Etzold! Fachleiter Musik am Studienseminar 1 in Hannover; HMTM Hannover
Arno Kirse! ehem. Bezirksbürgermeister Hannover Döhren-Wülfel
Lothar Pollähne! Bezirksbürgermeister Hannover Südstadt-Bult
Annelore Tonscheidt! ehem. Vorsitzende des VEF
Ines Goetsch! Vorsitzende des VEF
Peter Eßlinger! ehem. Kassenwart des VEF
Cordula Dietrich! ehem. Kassenwartin des VEF
Michael Bukowski! Kassenwart des VEF
Michael Tankus! Fa. Yamaha
Kord Ohlendorf! Fa. Jürgen Metzger
Wolfgang Krauthäuser! Mannheimer Versicherung
Johannes Begemann! Bläserklassenleiter und Arrangeur
Franziska Drescher! Bläserklassenleiterin
Ulrike Schiller! Bläserklassenleiterin
Dirk Steinig! Musikkollege
Heike Berger! ehem. Bläserklassenleiterin
Yu-Tzu Liu! ehem. Instrumentallehrerin 
Katharina Meyer! ehem. Instrumentallehrerin 
Anna-Denise Rheinländer! ehem. Instrumentallehrerin 
Bernhard von der Chevallerie! ehem. Instrumentallehrer 
Florian Dröge! ehem. Instrumentallehrer
Mateusz Dwulecki! ehem. Instrumentallehrer 
Johannes Grüne! ehem. Instrumentallehrer
Bernd Uwe-Rams! ehem. Instrumentallehrer
Antonio Tanase! ehem. Instrumentallehrer
Igor Tomanoski! ehem. Instrumentallehrer
Werner Heisterberg! ehem. Schulleiter der Herschelschule
Eva-Maria Kittel! ehem. Kollegin an der Herschelschule
Iris Stöwer! Kollegin an der Albert-Einstein-Schule
Michael Thienel-Wedekind ! ehem. Kollege an der Albert-Einstein-Schule
Kurt Klose! Musiker und Ideengeber
Lars Simons! Fotos
Marco Radtke! Fotos

Allen Kolleginnen und Kollegen, die die mutige Entscheidung für Bläserklassen an der Bismarckschule
mitgetragen haben und die Bläserklassen mit Geduld und Rücksichtnahme weiterhin unterstützen.
Allen Sekretärinnen und Hausmeistern der Bismarckschule.
Allen engagierten Eltern der Bläserklassenkinder, die uns ihr Vertrauen geschenkt haben.
Allen Eltern, die Herrn Koenig unterstützt und bei Projekten tatkräftig geholfen haben.
Allen Förderern, die uns finanziell unterstützt haben und unterstützen.
Und nicht zuletzt dem Festkomitee.
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Unsere Sponsoren

Wir gratulieren: 10 Jahre Bläserklassen an der Bismarckschule!
 
 Teamgeist, Motivation und Erfolg sind die Leitgedanken des Bläserklassenkonzeptes,
 das die Bismarckschule in Hannover nun schon seit 10 Jahren erfolgreich lebt.

 Flöte, Klarinette, Saxophon, Trompete, Posaune, Bass und Schlagzeug - viele Stimmen
 vereint in einem gemeinsamen Projekt, das wir mit SINFONIMA® seit der Gründung 
 im Jahre 2003 mit Freude begleiten.

Wir bedanken uns für die gute Zusammenarbeit und wünschen 
den Bläserklassen für die Zukunft weiterhin viel Erfolg.

Mannheimer Versicherungen
Generalagentur Wolfgang Krauthäuser

Breite Str. 5
30890 Barsinghausen                                           
Tel.  05105.600660
Fax  05105.600666
Mobil  0172.5126241
eMail  krauthaeuser@mannheimer.de




